Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Siebzehnter Jahrgang. Drittes Quartal. 


Nro. 67. Ratibor, den 22. Auguſt 1827. 


Literariſche Anzeige. 


In C. H. Juhr's Buchhandlung zu Ratibor 
iſt um beigeſetzte Preiſe neu zu haben: 


Beſchreibung, kurzgefaßte, don Schle⸗ 
ſien. 8. broch. 5 Sgr. — Thilo, Dr. L., 
der Staat, in Hinſicht auf Weſen, Wirk⸗ 
lichkeit und Urſprung philoſophiſch entwi⸗ 
ckelt 8. broch. ı rthlr. 5 far. — Hinntzſch, 
3 und Aſtimmige Kirchenlieder von verſchie⸗ 
denen Componiſten, rtes Heft. broch. 10 
ſgr. — Taſchka, C., Schul⸗Vorſchriften 
in Stufenfolgen für gehbtere Kinder in 
Stadt = und Landſchulen, mit beſonderer 
Rückſicht auf Oberſchleſien. 10 far, — 
Wiesner, Charte vom Gleiwitz⸗ Toſter 
Kreiſe. 5 for — Haͤlſig, K., Wand: 
Charte von Deutſchland und Preuſſen. 1 
Rillum. Bl. 2 rthlr. — Scholz, Ch. G., 
Handb. z. Kunde von Deutſchl. u. Preuſ⸗ 
ſen, in beſond. Beziehung auf d. gen. Char⸗ 
te, ites Heft. 10 fgr. — Mehwald, Mo⸗ 
deſtücke f. d. Guitarre, ıted und ates Heft, 
à 5 ſgr. — Rafael, Aut! Aut! Gedicht 
von Grünig, f. eine Singst. m. Pianof. 
einger. 5 gr. — Rafael, Tanz a d. 
Zauberposse Wien, Paris, London 
und Gonstantinopel, f. Pfte, 5 ſgr. — 
Rang und Quartier⸗Liſte der Königl, Pr. 

Armee für 1827. T-rthlr, 


— — — 


Literariſche Anzeige. 


Bei Carl Andrae in Leipzig iſt er 
ſchienen, und in allen Buchhandlungen 
Ober- und Niederſchleſiens zu haben: 


Der Wahrheit ihre Kronen. 


Zur Berichtigung der freimüthigen Aeu⸗ 
ßerungen über den ſittlichen und kirchli⸗ 
chen Zuſtand Oberſchleſiens. Von einem 
Oberſchleſier zum Beſten des Kloſters 
der barmherzigen Brüder in Milchowitz in 
Oberſchleſien. geh. Preis 4 ſgr. oder 3 agr. 


— 


Subhaſtations-Patent. 


Dem Publico wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß die zu Mies eze Koſeler Kreis 
ſes ſub Nro. 4 belegene Freibauerſtelle nebſt 
Garten und Acker gerichtlich gewuͤrdigt auf 
1048 rihir. 27 fgr. 2 pf. im Wege der frei= 
willigen Subhaſtation Behufs der Erbtheis 
lung in folgenden Terminen als den 23. 
July, 27. Auguſt und 24 Septem⸗ 
ber d. J. in der Gerichts ⸗Kanzelley zu 
Schlawentzitz an den Meift: und Beſt⸗ 
biethenden gegen gleich baare Bezahlung 
und Gewaͤhrung eines von den Erbintereſ⸗ 
fenten verabredeten Auszugs für die Witt⸗ 
we, welcher in der gerichtlichen Regiſtratur 
näher zu erſehen iſt, veräußert werden ſoll. 
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Es werden daher zahlungsfaͤhige Kauf: 
luſtige eingeladen, in dieſen Terminen von 
welchen der letzte peremtoriſch iſt, zu er⸗ 
ſcheinen ihre Gebote abzugeben, und den 
Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung der 
Erbintereffenten und des Vormundſchaft⸗ 
Gerichts zu gewaͤrtigen. 


Birawa den 5. Inny 1827. 


Fuͤrſtlich Hohenloheſches Gerichtsamt der 
Herrſchaft Schlawentzitz. 


Fuchs. 


Edietal⸗Citation. 


Es iſt das von den Beſitzern der zu 
Gros⸗Petrowitz Ratiborer Kreiſes 
sub Nro. 5, 6, 14. 20, 25, 27, 28, 29, 


33. 35, 40, A1, 42, 43, 52, 67. 117 


und 120 gelegenen 18 Allodial = Bauern 
für die Bauinſpector Ilgnerſchen Kin⸗ 
der Zter Ehe über ein Capital von 1300 
rthlr. unter flipulirter Verzinſung a 6 pro 
Cent und halbjaͤhrige Aufkuͤndigung un⸗ 
term ıten Mai 1819 ausgeſtellte und am g. 
ejd. m. et anni gerichtlich ausgefertigte 
Hypotheken-Juſtrument vor einigen Jah⸗ 
ren verlohren gegangen, und deſſen gericht⸗ 
liches Aufgeboth von den Juſtitiarius 
Hahmannſchen Erben und resp Vor- 
mundſchaft bei uns in Antrag gebracht 
worden. 5 ; 
Diem zufolge werden daher alle diejeni⸗ 
gen, welche als Eigenthuͤmer, Geffionaris 
en, Pfand: oder ſonſtige Briefs inhaber an 
das beſchriebene Be in Höhe 1300 
rthlr. irgend einen Auſpruch zu haben ver⸗ 
meinen, hierdurch vorgeladen, in dem in 
uuſerer Gerichtskanzeley zu Ratibor auf den 
21. November 1827 Vormittags 
; um 9 Uhr 
anberaumten Termine vor uns entweder 
perfönlich oder durch geſetzlich zuläßige, mit 
Vollmacht und Information verſehene 


Mandatarien zu erſcheinen, ihre rechtlichen 


Anſprüche anzuzeigen und geltend zu ma⸗ 
chen, widrigen falls diefeiben zu gewaͤrtigen 
haben, daß ſie mit den aue dem mehrge⸗ 
dachten Hypotheken-Juſtrum ent per 1300 
rthlr. zu machenden AUnfprüchen praͤcludirt 
werden ſollen, ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt, und da das Capital 
von 1300 rthr. noch nicht berichtigt, das 
verloren gegangene Jaſtrument amortiſirt 
und nach rechtskraͤftigem Erfeuntniffe ein 
neues Inſtrument für die Gläubiger aus: 
gefertigt werden wird. ; 


Ratibor, den 20. July 1827. 
Das Gerichtsamt Gros⸗Petrowitz. 
Kretſchmer, Juſt. 


Subhaſtations⸗Patent. 


Ad instantiam eines Real-Glaͤubigers 
ſollen im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtation die in dem 1 Meile von Ratibor 
entfernten Dorfe Bojano wbelegenen Stel: 
len und zwar: Er 


I. Freygaͤrtnerſtellen: 


a) sub Nr. 2, beſtehend aus circa 133 pr. 
Schfl. Garten- und Ackerland und ca. 1 
Schfl 4 Mtzu. pr. Wieſewachs, am 18. 
d. M gewürdigt auf 208 rtlr. 15 ſgr. 

h) sub Nr. 14, beſtehend aus ca rı# pr. 
Schfl. Garten- und Ackerland und ca 1 
Schfl. 4 Min. pr. Wieſewachs gewuͤr⸗ 
digt auf 157 rtlr. 28 far. 

c) sub Nr. 23, beſtehend aus ca. Ir pr. 
Schfl. Garten = und Ackerland und ca, 
1 Schfl 4 Min. pr. Wieſewachs gewuͤr⸗ 
digt auf 154 rtlr. 10 far» x 

d) sub Nr. 19, beftebend aus ca, 10 pr. 
Schfl. Gartens und Ackerland und ca. 1 
Schfl. 4 Min. pr. Wieſewachs gewür⸗ 
digt auf 151 ftir. 13 far, 

e) sub Nr. 24, beſtehend aus ca. Tr. pr. 
Schfl. Garten : und Ackerland und ca. 
4 pr. Min. Wieſewachs gewürdigt auf 
212 rtlr. 10 fgr, 


) sub. Nr, 25, beſtehend aus ca, IT pr. 
Schfl. Garten⸗ und Ackerland und ca. L 
Schfl. 4 Mtzu. pr. Wieſewachs gewuͤr⸗ 
digt am 19 d. M. auf 14 1 rein, 10 for. 

in einem einzigen peremtoriſchen Bietungs⸗ 

Termine auf den 13. September c. a. in 

loco Bojanow. a 


Ferner: 
8) sub Nr. 31, beſtehend aus ca. If pr. 
Schfl. Garten ⸗ und Ackerland und ca, 
1 Schfl. 4 Min. pr. Wieſewachs, ges 
würdigt am 19. d. M. auf 157 tl. 10 ſgr· 

h) sub Nr. 33, beſtehend aus ca. 11 Schfl. 
8 Min. pr. Garten- und Ackerland und 
ca. 1 Schfl. 4Min. pr. Wieſewachs ge⸗ 
würdigt auf 150 tl. 20 ſgr. 

i) sub Nr. 30, beſtehend aus ca. II pr. 
Schfl. Garten⸗ und Ackerland und ca. I 
Schfl 4 Min, pr. Wieſewachs, gewuͤr⸗ 
digt auf 134 rtlr 25 ſgr. 

k) sub Nr. 20, beſtehend aus ca. II pr. 
Süfl. Garten- und Ackerland und ca 
1 Schfl. 4 Mtzu pr. Wieſe wachs, gewuͤr⸗ 
digt am 21. d. M auf 178 rtir. 

I) sub Nr. 46, beftebend aus ca. 11 pr. 
Schfl. Garten ⸗ und Ackerland und ca. 1 
Schfl. 4 Min Weſewachs, gewürdigt 
am 20. d. Mi —5 165 rtlr. 10 für; 

10 Nr. 49, beſtehend auf ca lo pr. 

* Sch Gar und Ackerland, und ca. 
1 Schfl 4 Men pr Weſewachs, gewürz 
digt auf 143 rılr. 25 gr. 

in einem einzigen peremtoriſchen Bietungs⸗ 

Termine auf den 14 September c. a. in 

loco Bojanow. f 

Ferner: 
II. Freyhäͤuslerſtellen 

n) sub Nr. 27, beſtehend aus ca. 4 Schfl. 
2 Min, pr. Garten⸗ und Ackerland, und 
ca. 5 pr. Min, Wieſewachs, gewuͤrdigt 
am 19. d. M. auf 96 rtlr. 20 ſgr. 

e) sub. Nr. 42, beſtehend aus ca. 4 Schfl. 
5 Min, Garten⸗ und Ackerland und ca. 


291 


3 pr. Mtzn. Wieſewachs, gewurdigt am 
21. d. M. auf 74rtlr. 

p) sub Nr. 47, beſtehend aus ca. 10 Schſt. 
6Min. pr. Garten⸗ und Ackerland und 
ca. 1 Schfl. pr. Wieſewachs, gewuͤrdigt 
auf 183 rtlr. - 

q) sub Nr. 33, beftehend aus ca. 2 Schfl. 

12 Mtzu. pr. Garten- und Ackerland und 
ca. 5 pr. Min. Wieſewachs, gewürdigt 
auf 38 rtlr. 10 far. 

1) sub Nr. 54, beſtehend aus ca. 2 Schfl. 
12 Min. pr. Garten- und Ackerland und 

ca. 5 pr. Min. Wieſewachs, gewürdigt 
auf 35 rtir. 10 far. d 

s) sub Nr. 55, beſtehend aus ca. 2 Schfl. 
12 Mtzu pr. Garten- und Ackerland und 
ca. 5 Mtzn. pr. Wieſewachs, gewuͤrdigt 
auf 35 rtlr. 10 far. ö 

Osub Nr. 30, beſtehend aus ea. 4 pr. Schfl. 
Garten: und Ackerland u. ca. 5 pr. Min, 
Wieſewachs, gewuͤrdigt auf 70rtlr 10 gr. 


in einem einzigen peremtoriſchen Bietungs⸗ 


Termine auf 
d. 15. Sept. c. a. inlo co Bojanow, 


unter denen in dieſen Terminen mit den Ex⸗ 
trahenten und Kaufluſtigen feſtzuſetzenden 
Bedingungen, und der Beſtimmung, daß 
alle dieſe Stellen aus dem beſtehenden Cor- 
real Verbande ausſcheiden, dffentlich vers 
kauft werden. 

Die Taxen find in den gewöhnlichen 
Amtsſtunden in unferer Regiſtratur einzu- 
ſehen, auch denen bey dem Koͤniglichen Ge⸗ 
richt der Stadt Ratibor, und an unſerer 
Gerichtsſtaͤtte in Kornitz und resp. in 
Bojanow ſelbſt, affigirten Patenten bey⸗ 
gefuͤgt. N : 

Ratibor der 24. Juny 1827. 


Das Gerichtsamt der Herrſchaft Kornitz. 
Reinhold. 
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Subhaſtations-Patent. 


Ad instantiam eines Real⸗Glaubigers 

ſollen im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtation die zu Ober⸗Ottitz z Melle von 
Ratibor belegenen 86 Morgen 78 QRu⸗ 
then preuß. Ackerland, am 20 d. M. auf 1728 
rtir 10 ſgr. gerichtlich gewürdigt, in Ler- 
minis den 3. September und 3. Oc⸗ 
tober c. a. hierſelbſt, peremtorie aber 
den 3. November 1827 in loco Ober: 
Ottitz unter denen in dem letzten Termine 
mit den Extrahenten und den Kaufluſtigen 
feſtzuſetzenden Bedingungen und der Bes 
ſtimmung, daß durch die Adjudication der 
erkaufte Acker aus dem darauf haftenden 
Correal- Verband ausſcheidet, oͤffentlich 
verkauft werden. Kaufluſtige werden dem⸗ 
nach mit dem Beyfuͤgen eingeladen, daß 
auf das Meift : und Beſtgeboth — in fo 
fern nicht geſetzliche Hinderniſſe eine Aus— 
nahme erheiſchen — der Zuſchlag ſofort 
erfolgen ſoll. i 

Die Tare iſt jederzeit in unſerer Re⸗ 
giſtratur einzuſehen, auch denen bey dem 
Königl. Gericht der Stadt Ratibor und 
bey uns affigirten Patenten beygefligt, 


Rotibor den 30. Juny 1827. 
Gerichts: Amt der Herrſchaft Koruiß, 
Reinhold. 


Bekanntmachung. 


wegen Verpachtung der Rodelaͤnder zu 
Plania. 


Nach dem Beſchluße der hieſigen 
Stadtverordneten-Verſammlung ſollen die 


Rodeländer zu Plania zum Erbpacht 


auch parzellenweiſe, jedoch nicht unter 10 
Bresl. Scheffel ausgeboten werden. 
Wenn wir nun hiezu einen Licitations⸗ 
Termin auf den 22. September e. 
Vor- und Nachmittags auf hieſigem Rath⸗ 
hauſe in der Commisſions⸗ Stube angeſetzt 


haben, in welchem die Bedingungen voraus⸗ 
geſchickt werden ſollen, und auch früher in der 
Regiſtratur eingeſehen werden konnen, fo 
wollen wir hierdurch Pachtluſtige zur Abs 
gabe ihrer Gebote mit dem Bemerken eins 
laden, daß der Zuſchlag der Erbpacht von 
der Genehmigung der Stadtverordnetens 
Verſammlung abhaͤngig bleibt. - 


Ratibor den 17. Auguſt 1827. 
Der Magiſtrat. 


Anzeige. i 

Die Direction der Aachner Feuer⸗ 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft bat den 
Kaufmann Herrn F. L. Schwiert⸗ 
fbena zu Ratibor wohnhaft in 
feinem Haufe Nro. 258 und 299 auf 
der neuen Straße am neuen Thor, zum 
Agenten der Geſellſchaft für den Ra⸗ 
tiborer, und die angrenzenden Kreiſe 
ernannt. 

Indem wir dies hiermit bekannt 
machen, bemerken wir daß bei Herrn 
Schwiertſcheng die allgemeinen 
Ve ſicherungs-Bedingungen, nebſt eis 
nein Auszug der Statuten der Geſell— 
ſchaft gratis ausgegeben werden, und 
daß derſelbe zur Annahme von Verſi⸗ 
cherungs⸗Antraͤgen, und Beſtimmung 
der Prämien +» Süße bevollmächtige 
if, — 

Haupt ⸗ Agentur 
zu Breslau. 


Guͤnther et Comp. 


—— 


(Hierzu eine Beylage.) 


w 


= 9 ey. 9° 
zu Nro, 67 des Oberſchleſiſchen Anzeigers 
vom 22. Auguſt 1827. 


— — — 
— 


Bekanntmachung. 


Die Jagd von Moſurau ſoll vom x. 
September d. J. wiederum auf Ein Jahr 
als bis ulimo Auguſt kommenden Jah⸗ 
res oͤffentlich meiſtbietend verpachtet wer⸗ 
den, und iſt zu dieſem Behuf ein Termin 
au 


den 26. Au z uſt d. J. im Schloſſe 
zu Moſurau 
anberaumt, wozu Pachtliebhaber eingelas 
den werden. Die naͤhern Bedingungen 
werden im Termine ſelbſt bekaunt gemacht 
werden. 
Der Curator bonorum 


G. v. Strach witz. 


Bekanntmachung. 

Die Benutzung von 43 großen Morgen 
Wieſen zur diesjährigen Grummet⸗Erndte 
wird am 25ten Auguſt a. c. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr in loco Schammerwitz 
an den Meiftbierenden, gegen gleich baare 
Bezahlung im Ganzen oder Parzellenweiſe 
Öffentlich verpachtet werden. 


Schammerwitz den 20. Auguſt 1827. 
Die Adminiſtration. 


Anzeige. 
Von Michaely d. J. an, iſt die 
Rindvieh⸗Nutzung auf dem Guthe Mi⸗ 
litſch, Leobſchützer Kreiſes, zu ver⸗ 


— en ne 


—— — 


pachten. Der naͤhern Bedingungen wegen 
haben die Pachtluſtige fich bei dem Wirth⸗ 
ſchaftsbeamten zu Militſch zu melden. 


Militſch den 19. Auguſt 1827. 


An zei ge. 

Auf dem landſchaftlich adminiſtrirten 
Guthe Dziemirſch, Zittna und Lu⸗ 
kow iſt die Feld: und Wald⸗Jagd vom 
ıten Septemder d. J. an, auf 1 Jahr 
zu verpachten, wozu ein Termin auf den 
29ten d. M. Nachmittag 2 Uhr im 
Schloſſe zu Dziemirſch auſtehet. 


Dziemirſch den 16. Auguſt 1827. 


An ze g e. 

Das Dominium Pawlowitz braucht 
einen Gärtner und einen Jäger. Dieje⸗ 
nigen welche ſich über ihre Fahigkeiten und 
ſittlichen Lebenswandel durch glaubwürdis 
ge Zeugniſſe auszuweiſen vermögen, fon 
nen ſich deshalb bei dem Dominio felbft 


melden. 


Anzeige 


Ein großer geräumiger Schittboden, ſo 
wie auch ein kleinerer ſind zu vermiethen, 
das Naͤhere erfährt man bei der Redaktion. 


er 
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Anzeige. 

Ein Gärtner welcher ſich ſowohl über 
ſeine erforderlichen Kenntniſſe als fittlichen 
Lebenswandel auszuweiſen vermag, kann 
entweder ſogleich oder von Michaeli d. J. 
an einen Dienſt bekommen, beim Domi⸗ 
nio Pawlau bei Ratibor. a a 


An zeige. i 
Ein Zimmer für einen einzelnen Herrn 
iſt entweder mit oder ohne Meubles vom 
1. October d. J. an zu vermiethen; eine 
nähere Nachweiſung ertheilt die Redaktion. 


A n z ei g e. 


Ein halb gedeckter hinten in ächten 
Federn hängende, ſehr bequeme und leich- 
ter Reiſewagen iſt zu verkaufen — wo? 


erfaͤhrt man durch 
die Redaktion. 


An 2ER u u" 

Ein verheiratheter Bedienter welcher 
ſich über feinen ſoliden und moraliſchen 
Lebenswandel durch gute Zeugniffe aus⸗ 
weiſen kann, kunn von Michaelt d. J. an, 
bei einer Herrſchaft auf dem Lande einen 
Dienſt finden, und hat ſich derſelbe zu 
melden bei der 
5 Redaktion. 


F 
Ein vorzüglich ſchönes Laager von den 
moderuften Tüchern aller Gattungen emp⸗ 


E 1 — —-—V— 
Die Inſertions + Gebühren betragen pro Spalten: Zeile 8 Pfennige. 


fehle ich zum bevosftehenden Markte zu _ 
Ratibor um die billigiten Preife, und bitte 
um geneigte Abnahme. Meine Baude iſt 
gerade uͤber vom Kaufmann Herrn Abra⸗ 
hamczik. 


Johann Valentin Magirus sen. 
aus Breslau. 


An z t i g 
Einem hohen Adel und hochzuverehren⸗ 
den Publikum zeige ich hiermit ergebenſt an, 
daß ich zu dem bevorſtehenden Jahrmarkt 
in Ratibor wieder eintreffen werde mit ei⸗ 
nem ſchön ſortirten Waaren⸗Laager eigener 


Fabrik, beſtehend in: Jouwelen, fein Gold, 


Byjouterieu und Silber: Waaren nach der 
neueſten Fa gon. Mit der Verſicherung der 
billigften Preiſe und der reellſten Bedienung, 
werde ich ſtets bemüht ſeyn, das mir geſchenk⸗ 
te ehrende Vertrauen auch ferner zu verdie⸗ 
nen, ſo wie ich gern bereit bin, Beſtellungen 
jeder Art, welche mein Fach betreffen anzu⸗ 
nehmen, und auf das reellſte zu beſorgen, 
und erſuche um gütigen Zuſpruch. 
Mein Logis iſt im Gaſthof bey Herrn 
Hilmer am Ringe. 5 
Paul Leonhard Schmidt 


aus Breslau. 


— 


I 

Braunſchweiger und Berliner Wurſt 

Moutarde de Mall, gepreßten Caviar, 

franzoͤſiſche Capern, erhielt fo eben und 
offerirt zu billigſten Preiſen. 


F. L. Schwiertſcheng. 


— 


1, 


